
H>. 2 I 7 . Mittwoch den 3 Oktober « 8 « ^

Z. 337. s. (2) !
K u n d «l a ch « n ft.

Die letzte dießjährige theoretische Prüfung
auß der Verrcchnungskunde wird am 3 l . Oktober
t̂ <l<> vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
lasi des hohen k. k. General.Rechnungu-Direk-
toliums vom «7. November ltt.'»2 (Reichöge.-
setzblatt Nr. l vom Jahre, ltt,',!!) mit dem«
Beifügen kundgemacht, dast Diejenigen, welche,
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch ^
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, i lM nach §. 4, 5 und tt
deS bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.

Von der k. k. Prüfungs-Kommission aus
der Verrechnungökunde für Stciermark,
Kärnten und Krain.

Laibach am 27. September lUUtt.

Z7341 . n (3) Nr. l25».

O d i k t.
I m Sprengel dieses k. k. Kreisgerichteö

ist die Notarsstelle für den Gerlchlsbczirk Neu
stadtl, mit dem Amtssitze daselbst in Erledigung
gekommen.

Bewerber um oiese Stelle haben ihre nach
§. 7 der N. O. gehörig dokumentirlcn Gesuche,
worin sie sich insbesondere über die volle Kenntniß
der slovenischen Sprache auszuweisen haben,
binnen 4 Wochen, von der dritten Einschaltung
dieses Ediktes in die Wiener Zeitung, an die hiesige
provisorische Notariatökammer anzudringen.

Neustadt! am 25. September !6«l».

Kundmachung.
Laut Eröffnung der h. k. k. Landesregie-

rung vom A). d. M . , Z. tti.029, hat die
Durchführung der H e c r e s - E r g ä n z u n g
f ü r das J a h r 1861 derart zu erfolgen,
daß die Arbeiten mit 1. Oktober I860 be-
ginnen und längstens bis Ende Dezember
1860 beendet sind.

Hiezu werden f ü n f A l t e r s k l a s s e n ,
d. i. Jünglinge aus den Geburts - Jahren
1840, 18:!9, 1838, l8Z? und 1836 auf-
gerufen.

Alle jene, zur Stadtgemeinde öaibach
zuständigen Militärpflichtigen, welche für
diese Heeres - Ergänzung V e f r e i u n g s -
Ansprüche erheben wollen, oder die Be-
handlung als offenkundig untauglich bean-
spruchen, werden daher erinnert/ ihre Be-
helfe rechtzeitig zu sammeln und ihr dieß-
fälliges Ansuchen mündlich oder schriftlich,
z u v e r l ä s s i g b i s zum 10. O k t o b e r
1860, beim Magistrate einzubringen. «

Insbesondere werden die bei der Rekru-
tirung des Jahres 185>9 befreit gewesenen
Militärpflichtigen aufmerksam gemacht, daß
sie ihre Vrfrciungs-Ansprüche für die bevor-
stehende Rekrutirung neuerlich anzumelden
und zu begründen haben, da die zugestan-
denen Befreiungen gesetzlich immer nur für
Eine Stellung wirksam sind.

Alle, von der Heimat abwesenden M i -
litärpflichtigen, oder deren Angehörige, haben
überdieß Sorge zu tragen, daß sie mit gil-
tigen Neise^Dokumentel! versehm sind, da-
mit sie nicht in der Fremde zur Exofficio-
Abstellung gelangen.

Endlich werden sämmtliche nicht nach
L a i b a c h z u s t ä n d i g e n M i l i t ä r p f l i c h -

t i gen aus den obbezcichneten fünf Alters-
klassen aufgefordert, sich bei Vermeidung
der gesetzlichen Kolgen, am 7-, 8, und 9.
O k t o b e r i860 in den gewöhnlichen Amts-
stunden unter Vorweisung ihrer Wander-
büchcr oder sonstigen Legitimationen beim
Magistrate zu melden.

Stadtmagistrat Laibach am 27. Sept.
1860.

K u n d m a ch u u st.
Die hohe k. k. ttandeölegierung >" Laidach

hat mit Erlast vom 27. August l. I , Zahl
U:ltt7, die Aufstellung zweier Brzirkestraßen-
Einraumer, und zwar: eines für die llandoll-
Lucgg-Kaltenfeldcr. Bezirksstraße mit der jähr-
lichen Löhnung von ttll si., — und den zweiten
für die Scnosetsch., Gaberlsche-, Uremer- und
Dwacccr-Vezirköstraßc. mit jahrlichen l2<> si.
ost. W . , bewilliget.

Diejenigen, welche sich um eine dieser bei-
den Straßeneinraume» stellen bewerben wollen,
haben sich bis zum I«. Oktober l I . persön-
lich Hieramts vorzustellen, und mit den Zeug»
nissen über ihr Wol)lverhaltcn und ihre KVlnit-
llifse auszuweisen.

K. k. Bezirksamt Scnosclsch am ltt. Bep-
tembcr lttttU.

Lizitations - Verlautbarung.
I n Folge hohen k. k. Lundcöregierungö

Erlasses vom 5. September l. I , , Nr. »3885,
hat das hohe k. k. Ministerium des Innern
mit d '̂ln hcrabgelaugten Dcklete vom:<l August
l^<w, Nr. 2^5,7'), das Projekt für dle Rekon-
struktion der Moste. Brücke auf der Nurznel
Straße zwischen den D. Z. „ j , 3 . , 4 , s , ^ ,
der glelchzettlgen Hebung und Erbrciterung der
beide.seitigen Etras;enzufahrlen, in dem adjustir-
ten Betrage von ,».257 si ^7 tr. 0. W , für
Rechnung der. kurrenten Straßenbau-Dotation
des Iahreä I8Ul genehmiget, und mit dem
Dekrete der löblichen k. k. Landcsbau-Direktion
vom ,<l. September l. I . , Nr. ) > 5 ^ , wurde
d,e Lizitationö-Vechandlung wegen ?cuösührl,ng
diescä Bauobjektes einzulcttcn angeordnet.

Die diesifällige Verhandlung wird den «.
Oktober l8«l> Vormittag von tt bis 12 Uhr
bei dem k. l . Vezirköamte Krainburg abgehal
ten werden, wozu Unternehmungslustige mit
dem Acisahc eingeladen werdcn, dast die dieß.
fallä bestehenden allgemeinen „nd speziellen i?,zi'
tatioxöbedingnisse und Baupläne, dann summa-
rischen Kostenübe, schlage und Baubeschreibungen
bei dem gefettigten Vezii't'6bauamtr täglich in
den gewöhnlichen Amtöstunden, und am Tage
der Verhandlung auch bei dem k. k. Bezirks'
amte Krailü'urg eingesehen werden können

Vor Begiml der mündlichen Versteigerung
ist jeder Unternehmungslustige geha^,,', das
vorgeschobene 5»L Reugeld der üizitations
Kommission entweder im Baren oder in Staats
papieren zu erlegen, welches nach erfolgter Ge-
nehmigung seines gemachten Anbotes auf die
vorgeschriebene lUS Kaution ergänzt und diese
bis zum 'Ausgange der bedungenen dreijährigen
Haftungszeit bei der betiessende,, Depositen^
kasse in Verwahrung zu verbleiben haben wi'.d.

Uebrigens lvird dem betreffenden Unteineh
mer der Erstehuiigsbetrag in den diesifalls fest-
gesetzten l l Raten im Verhaltnisse der vorge,
rückten Arbeit, die letzte state hingegen erst
"ach erfolgter gänzlicher Vollendung, Kollau-
dirung und Endabrechnung bei der dem Domizil
des Unternehmers zunächst befindlichen öffent-
lichen Kass? sogleich zahlbar angewiesen, sobald
die diesjfallige Zahlui'gu^liweisung von der h,
k. ,k. Landesregieiung herabgelangt sein wild.

Schriftliche Offeitr, mjt d̂ m vornsschlisbenrn
5 ^ Reugeld versehen und gehörlg abgefaßt,
werden nur vor Beginn der mündliche Ver-
steigerung angenommen, später.einlangende hin-
gegen unbeachtet zurückgewiesen werde«.

Vom k. k. Bezirks-Bauamte Krainburg am
»7. September l«W.

Z. !7U2. (!) 3ir. l l 9 2 .

G.,,y^i k t.
Vom k. k, Krrisgericht«' zu Neustadt!, wird

hiermit bekannt gemacht: (5S sei über Ansuchen
der k. k. Finanz-Plokuratur, in Vertretung
der s>li» oimfi», als Erbn» nach dem Kanonikus
Ignaz Iligovitz, gegen den Rcalitatenbrsitzcr
Anton Groschel in N.'ustadll, wegen schuldigen
, 9 , sl. 35, kr. L. M. oder 2tt l fl. »« kr. ö. W.
nebst 5»H Zinsen, Klags- und Exekutionskosten,
in die exekutive öffentliche Fcilbietung des, dem-
selben gehörigen, im Grundbuche der Stadtgült
Neustadt! «u.l» Rekt. Nr. »5,5» vorkommenden
HauseS Konst. Nr. 42 zu Neustadt!, im gericht-
lich erhobenen Scha'hungtzwerthe von 3ttW si.,
und rücksichtlich über Abschlag der Abzuyövosten
pr. 395» f l . , in einem Schahungswenhe pr.
: « 4 l , si. ost. W. gewilligct, und zur Vornahme
derselben die Feilbietungö-Tagsahungen auf den
^tt Oksober, 23. November und 2 l . Dezem^
ber l. I , jedesmal um l » Uhr Vormittags
im Vn'ichtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Realitäten nur bei der letz-
ten Fcilbietung unter dem Schätzungswerts
an den Meistbietenden hintangcgcben werde.

Das SchatzunstöprotokoU, der Grunovuchs-
auszug und die l!izitationöbedingl»isse können in
.er Registratur dieses Gerichtshofes eingesehen
werden.

Neustadll am l l . September l8«<).

Z. 17"'". (2) Nr. 429(1.
E d i k t .

Es wirb h!,m<l btkamit yemacht. daß mit Ve»
williglmg drS l, k. ^sfi^.^lichtss Nslistadl! ddo. 29.
-llilglisi 1«<i«. Z. l l ^ 0 Änloil Peniles'iik von Wei.
lrrSdorf N l . 3lj als Vstschwenser erklärt ,n,d ilim
Ioscf Puhrl in Wcilersoplf nls Kuralor bssleM wuljbe

K k. Vrzilksaml Ztt'fniz. als Gcnchl. am 1 i .
Slplemkcr l800.

Z. l ^ l . (^)' Nr. 4i9S.
E d i k t .

Damit zu der auf den 10. September I860 lie >
stimmten erstell elekullren ztlll'ielu!'n t>er Josef Milo«
»laschen Mtlililät in Hliti ksil, Kaufiustigsl erschirüen
ist. so hat eö l'li der zweiten. nnf beu tt. Oktober
l,cstll,m,le„ Togfal't-t seüi Velbltide»,.

K. k. Bezirlöaiul Reifi i i i. alö Herichl, am l i .
Seplember !8(i0.

? I?.'!«, ( l ) N r .4907 .
E d i t ^ t .

I m N'ichhall̂ e ^um rleßamlllchcn Etxkle uom
^. Iml i <8l)0. Z. 28 l 4 . wi^t, elöffusl: Es werde
ni Psl Grelülionssache des miüdcrjäliligcn Ii)scf Hod.
„,k von F'istrit). t>lisch dic Pormündelin Josefs Hot),
„ik ftcliel, Vll^leas ^!!->,. vu^<, Krel'r! von Gl^fen«
l'lnn Hm'ö^yl 8 l l . ul'.c. U7 fi. Ü3. f^ ^ ^ ^,^,
19. Ollcchcr l. I . fc^l) 9 Uhr hielamls zur ziveite,,
5iealfl-!lbiel>l!,,i ^schrille,,.

K. k. Vezilköaml FeiNrih. als Gcricht am 20
September 1360. ^

3- ' ? " . ( ' ) Ns. 4 0 3 I
E d i k t ,

Von dm, k. t. Bezillsamte Planina. c>ls Ge-
licht, wnd d'lnnt bekalnit gemacht, daß dee >n d,l
^rekulioi'ssacde dls McNhiaz Moiren, «sae" Ma.ia
„nd Jakob l'oulu von Wigau.,, p.-u.. 94 fl, 50 kr.
ö W. c. », c., fur dcn uilrikalil^t wl' bssi„dlichsn
Tal'ulal^läl idi^l-Hll ' , , ^ „ ^ Auftli lestimnul» Ne-
scheid vom 3N. Jul i «fts.o, ^ 4934, dem aufge.
stslllen Klü-ilol- H, l ln Mathias Wolsingel von Pl<,.
l,ina zilgcstellt wUlde.

K. f. Ärz'sfeamt Planina, als Vtl icht, a,n
30. Jul i i860.
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' l M l z 5 e m k. k/l?eznksälnle R^dN'anlisdcr», a I,'
Gericht,Rvird dem undekanin wo blfie^mchen S i
mon ^w<nkel von Möschnact, und dessen gleichfalls
l lndftai i l l l . l , Erben und Rechtsnachfolgern hiermit
erinueN:

Es haben Simon Paulizh «l>» und Smion
Paulizh .sui,. von Moschnach, wider diestlben die
K lag tau f Anerkennung des gemeinschaftlichen Eigenc
lhums zu der in Möschnach Haus Z, l6 liegenden,
im Grundhliche der vormaligen Hrrischaft Veldes
«öl» Urd. Nr. 2»0 vcrkommcnren Ganzhübe zu Folg,
der Elsll^ung «»I) pi-ll«« 3>. J u l i «860. ^ 2627.
hieranub eingebsaäu, worüber' zur münrlichen Ver
Kaudlung ĉ e Hagsalzung ^uf den 3 l . Oklob<r l. I .
Vu> mitldgs 9 Uyi mit d»m Anhange des §. 29
a. G. O. angeordnet , und d<n Gtt l^gten weqen
ihres unbekannten Auf.üthaltcs Herr Anton Fsei»
luittcl von ^liadmannsdorj, als l.'ul-atnl- 2ll ü«l,lln>,
aus ihre Gefahr und Kosten bestellt winde.

Dcssen werven dieselben zu dcm Ende verstän-
diget, caß sie .'Uenfallu zu rechtcr Zeit scldst zu er»
scheinen, udcr sich einen andern Sachwalter zu b^
stellen 'und anhet namhaft >u »nacben haben, alt'
wir<ia.cns ti<se Recdlssacde mit dem aufgestellten
Fluraior v«rl^n»0elt werden wird.

H. t. Bezirfsamt Radmannödols, alS Gericht,
am 20. Abigail I860. ^ >) . .. <!

Z7" l692. (3) N l 266 l .
E d i k t .

'Aon dem k. f. Nezirtsamte RadmannZdosf, als
G e r i e t , wird hiermi! bckannt gfm>,cht:

Es sci über das Ansuchen del M^ria Hoffmann
geb. Marochino, gc^en Franz Just. Pr.schlrn von
Schaltendorf, we^en aus, dein Hahlun^saustraa/
vom »^. Nouember , 8 ä 9 , - i . 3 2 l 9 , schuldig.^
2 »00 si. E M . <'. «. <!., in die erekutwe öffentliche
Vcrsleigeiung der, dc>n Fehlern gshöliglN, im G r u i o
buche drr vormaligen Herrschail .<<»!» Ulb. Nr . <l'i<))5
vorkrnimcno^ll, in dei» a»n Ufer des Veldeser. Sees
auf der .ttatast.-Pasz^ Nr. 744 erbauten ivadh^use
samml dcr Minera l Quelle und d«li Bassins, in»
gerichtlich rthobenen Schah>.ii>a/we>the,v0ll 21330 si
50 l r . ö,,. W lind der Fährnisse von 1524 sl
3', kr. , ge'lvilligct liNd zu? Viol,>.U?mc oelsrlven di>
Ftildielllng^t.iqsahuin^en auf den 27. Oktober, a»i
den 27. November lind <n>f den 27. Dezember >5<i<1,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in loco Schalkcndoif >n>l
dem A"hange bestimnlt lvcrdcn, daß die seilzubiel.nde
Realität «>ur bei d»r le^ien Feilb>etunq allch unter
dem Schatzunsiswcril),! an den Meistdictcnoen hint,
angegebn »vcrde.

DaS Schätzunqsprotokl)ll. der Grundduchs<r
trakt und die l.'i^talil.mSdcdingnlss!' können dei diesem
Aelichle in ten gewöhnlichen Amlsstunden einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Nadmannßdorf, als Gericht, am
s. l 8 . A u ^ I860.

3. Xi i '». . z ) " ' ' " Nr. 2892,
O d i t t

Von dem k. t. Oczirksamte Nadmannsdolf. als
Gericht, wird hiemit l'ckannl gemacht:

tö S sei üver Ansuchen res Iusef Grum von Nodani.
gcgen ^F,a»z Justin von Beid^ch, wegen aus dem
Zahllings^uftsa^e 5do 7, Februar »860, Nr . ü > 0.
schuldigen 2 l y ss öst, W . s! ». l» , in d i , eretuliue
öffentliche Versteigerung cer, dem t!»tztern gehöligen,
im (^siindl'llche tcr vormaligen Herrschaft Nad-
M^nnsdolf «ul» Rekl. Nr, 695 vorkommenden Nea
iität sammt An. und Zuq lhö l , im gerichtlich er
harnen Schatzmigswelthe von l075 fl. Z0 kr. ö W.
gcwilligct, und zur Vornahme derselben die Fei l '
dlriuügölagsalzungen auf den 2ti, Oktober, auf den
26. Noocmder und auf den 27, D.zembcr l. I , jcdes
maI Vormsll>igS um 9 Uh> ill Beroach mit dcnl Anhange
bestimmt wvrden, daß die feilzubiclcnde Realität nur
dci der lehlcn Fcildietung auch unter dem Schätzungs.
werthe an dcn Meistdietenden hiutangcgcden weide

D.'s Schähunsssplotctoll, der HslmpdnchZcxtratl
ui'.d die ^izitalio'isl'edingi.isse kö,ln.'i> bei diesem Ge
tichle in den gewöhnlichen Amlsstlü'.den eingesehrn
werce:,.

K. k. NezilkKaml Nadmannsdorf, alS Gericht, am
6. September i860.

Z. 1694. (3) Nr. 4494.
E d i k t .

I m Nachbaue zum dicöämllichcn Eoikle Ul)m
i i . I u l i i 1^60. Nr. 3032. l'tNesscnd rie Erlkutil 'üs.
fühlUllg dcö Iodann Geischcl uou Kleinlaschizl). ge.
g,n Mallhäu« Govschinz uon Nicdtrdorf wird be-
kannt gemacht, daß ric crNe auf dcn 22. August mid
die zweite auf dcn 22. Ssptcnilicr d. I . angeplrncll
Fcill'ielliugölagsatzuüg alZ aligcdallen angesehen, und
sonach lediglich zu dcr auf ten 23. Okiober l. I , an-
gcordnllkll rri ltcn Fellbietll»götags.ipung mit t>cm
frühcren Anbaxge geschritten wcvde.

z .̂ k. Vczilköamt Planina. als G l ich t am ^4.
Llpt tml ier l860.

Z. l09:>. (3) Nr. 880.
E l? i f t.

Von dem k. l.'Vczirlöaiule ssn'lün!, als Gericht.
>ri:d hiculit bekannt ücnilicht:

Es habe ^»rcuz Pl'tozhnit uou ^cugcnfcld. durch
Dr. Tomaml . grgc» Johann Polo'zbnlk oder desse»
Erben und Rechtsnachfolger, «ul» pru««. 22. Ma i
»800. Z. 880 . die Klage auf Aucrltimuüg dlö Eigcn.
ll>ums oer im Gniurbuchc der Herrschaft 5!ack .><»!<
Urb. Nr. ""''/«»»z eiogltrageue» Iicalita't. und Ge.
staltung rer Umscyrelbung eingebracht.

Hierüber wurde zum ordentlichen mündlichen
Verfahren eine Tagsahilng auf de>i 29. November
,. I . srilb 9 Uhr mil ocm Anhaxge c-cö §, 29 bc>
stlnunt, und den Geklagten wegen undclauutcn Auf»
eilll'alleö ein ^ulutur »<l uclum in dcr Person dts
Johann Gusel von i.'ct!ge»felo bcslellt.

Die Gelagten werden dessen miltel»^ dieses Ediktes
;u dem Ende erinnrrt. dall sle zu der obige» T>>g<
saßllüg cnlwcder selbst erscheinen oder biOhin dem l.
k. Gerichte einen andern Vlvolima'chtigten namhaft
machen, und diesem oder dem,ynen aufgcsleUteu Kl>'
r^iov aüe Pedelfc an die Hand geben, r-a in» W i -
drige» diese Rechtssache mit dem bestellten Kurator ver«
hanlell und enlschicden wcrdlii wird.

K. k. Bezirksamt ttrouau, als Gericht, am 1 l ,
Ju l i l880

Z"fä97.' (3) ' " i '" ? ^ ^ ^ . ^
(5 t> i t l.

Vom e. k. Vezilksamtc Wippach, als Gerlcht.
wird mit Bezug auf das dießämtliche Edikt vom 24.
Jul i 18«0. Z. 3 l ? 9 . l '.^n,,t gsgeben. daß die in
ocr Crcllltion^sache des Aiiion Pegan gegen Iguaz
Zozull i . pctli. 27 ft. 30 kr <-. «. o.. mit dem Vescheioe
vom 24. Ju l i l 8 0 0 . Z. 3179 . auf den 22. September
l. I . angeoronelc erste uno auf dcn 27, Oktober
l8()0 iingcordllelcu zweite Nealseilbictung ale abge.
balle» angescbrn . und zu der auf den 24. N o v e m>
ber l» I^. hicraints anberaumten dlilteu Recilfeilbie«
lung mit dein uo.igen 'Anbcnge geschritten wiro.

l - K <ki 'Uezirksamt Wippach, als Gericht, am l l ) .
Scplcmber 1860.

^. ^6l)9. '^I) Nr. - i l . iö.
E d i k t .

3jo>r d,m k. t. Bezi.ssamte Neisniz, als Ge
richt, »vild l)><nlil lerannl gem.icht:

l i t ! sei üdei das Ansuchen brs B las Pogorelz
oo» Nieoeidoif, g,gtu Iohan» ^pusäiel vu>, cb,,,.
dort Nr. 2 9 , wegen auZ dem Zahlungsaufträge
vom .'0. Iezembt l 1859 schuldigen 61 fl. 20 kr.
(5M. «- ». o. , in die ereslllive öffentliche ll<elstei
geiung der, dem ll Stelen gehörigen, im Grund,
bnche der Herlsch.nt Neifniz «nl» Urb. Fol . »57,
Konsk. Nr. 29, z>, Nieder^ors liegenden Realität,
g,williget und zur Vornahme, derselben die Neal
Feilbielungslags^tzungen aus den l » . Oktober, aut
den l2 . ^iovember und auf den l5 Dezember
l. I . , jedtsm.ll Vormittags um >0 Uh>' im Otic
Nicterdorf mit de,n Anhänge bestimmt worden, d.,ß
rie feilzuli,lende Neali läl nur bei der letzten Fe l̂
bietung auch unter d.,n Tchäliungswerlhe. an den
Meistbillenden hiulangepebln >v<rde,

D^ö Schälzungsplotokoll, der Gluncbuchser
trakt und die Lizit.uionKbcdingniffc können bei die.-
sein Gerichte in den gewöhnlichen ilmlsstunden ein>
ĉ>»'hen norden.

K k, Bezirksamt Reifniz, als Ge,icht, am ,0.
Slp lemblr l8N0

Z. <70l (3) Nr. 4386.
E d i k t .

Von dem l , k Vtzirk^amti i.'aas. alö Gericht,
wird hielnit erinnert: Nachdem in der Elclnlioi,ss.,chc
rcs Maithcius Pnnlar von Rakl l in» Veziikc Planma
^egen Iobann Hi l i von G loM ' lak i»<:lo. 10ii fi. o. »>. <:.
zu »er auf heute aüa/ordneten ersten Fsill'icllmg der
gegiicr'schrn N^I i tä t kcin Kcl»fi»sl>^rl erschienen ist.
so wird in Gcn'äßhcit kcs Beschciccö vom 0. Jul i
l. I . . Z. 2994. zur zweiten a«f dcn 16 Oktober d. I .
augcordneicn ^eilbienmgsi.igsahung gcschllilc,, werlc».

K. k. Bezirksamt LaaS. als Gericht, am >ö.
Scvttmbcr I860.

^ i . »702. <2) Nr. ö077.
E d i k t .

Von dem t. l . Bezilksamle Plan ina. als (ije
richt, wird im Nachhange des diesiseitigen «HdikteZ
vom 26. I n n i d. I , Z. 33 > 5/ kund gemacht, t^ß
zu der i» der Erltuln,n5!'"che ocs G.org Schwier!
von Geuschek, ssrssen Pciul Hr'b.ir von Hl lb^ l jou.
p«:!s». 3>z ss., auf den >9 Ecptemder d. I ange.
ordneten zweiten erckulivcn Fsilvietung der, dem
3etztcrn gchöngcn Realität, sich keine K^ussilstigen
gemeldet haden. dahcr zu der auf dcn 20. Oktober
d. ) . ausgeschiiebenen d.itten Feill'ittungStags^tzu!^
geschritten wird.

K, k. Äcziltsamt Pl>,nina, als Gericht, am 20.
September »860

Z. l?03. ( I ) Nr. 2676
E d i k t .

M i t Bezug auf tas Edikt vom 3. Apri l d. I . ,
Nr. lO79, wird allgemein bekannt gemacht, daß

die au! den 20 August u»d 22 September d. I .
>!Ngi0ld„ete l . und 2. Feübiecung der, rcm mindj.
Pelee Scheme ftshöligln, im Gluntbuche der Herr»
schift s i l t i ch d l ^ E'bvachles xul) Urb. ^ir. H8
volrcmment),» gerichtlich auf 600 fl. bewertheten
Realität füe abgethan er t lä l t , und die 3, auf der,-
22. Oktober d. I , anqelndnete FeiN'iilung als Ein»
zige und letzte beibechallen wicd.

K. t. B,zirks.,n,t Sitt ich, als Gelicht, am 20.
August i860.

Z l?0^ . (3) Nr. ? , ! ) , .
E d i k t .

Von dem k t. stadt. del,g. Vlzirksacrichte zu
Neustadt! wird im Nalbhanql zun, dießq,lichtlichen
Editte vom !0. J u l i lf<60 . Z, ö263, hiemit kund
lze«l>acht:

Daß die in der Ereklllionssache des Georg
K lammer , gegen die Eheleute Johann und Elisa-
beth Smuk bewilligte ereklilive Re.ilfeilbielung, wo l '
über die Tagsatzungen auf den l l . September, !<).
Oktober und l2 . November d. I . anberaumt sind,
sistilt wurde.

Neustadt! den .<!. September i860.

Z. 1706. l3) Nr 291«.
E d i k t .

Womit bekannt gemacht w i rd :
Es werre im Grunde b<s bohen ^andtsregierungs»

Erlasses vom 29. August 1860. Z. 13497, zur Hint»
angäbe der mit dem Erlasse des boheu k. k. Ministe«
nniuö für Kultus uud Unterricht vonl 1K. Juni 1860.
Z. 86^0 . bewilligten Herstellung der neuen Wirth»
schuflSgebmtde bei dcr Psarr Oblak. a lö : Dreschtenne
sammt Strohbehä'ller und Nagenschupfe. 1 Pfcroe»
und Vorstenvilhstallcö. uno 1 Getreideharpfe mit ge«
mauellen Pfeilern, nach dem hohen Orts genehmigten
Vauplane die neuerliche Miuueuoo » Limitation auf den
7. November 1860 such 8 Uhr im Pfanhofe zu
Oblak ansgeschiicben, oa die auf dcn 3 l . Ju l i d. I .
ailgeolducle erfolglos geblieben ist.

Hiezn werden Unternehmungslustige mit den»
Anhange eingeladen, dai) die Mcistelsckaslskosten fs,r
alle diese Herstellungen anf 17s'>6 fi. 69 kr. ö. W.
u^raoschlaqt sind. und bast die Vmlbediugniss,, Voraus
maße und dosten überschlage uniuitlelbar vor dem
Beginne der lüziiation den Erschienenen werden be»
kamlt gegeben werden. biöhin aber iu den gswöbnll.
chrn «llmisstunden Hieramts eingesehen werden können.

K. k. Vezillsamt i^aag. am 17. Sevteinder
I860.

^. »709 (3 Nr. ^63 t.
E d i k t .

Von dem k. k. Äezilksamle Gollschft, als G t '
richt, wird dem Andreas Erker von Mitterdors
hiermit flinnett '.

^ s haben die Insassen von O r t , duich den.
M.'chthliber I i h a n n Pelsche, wider densell'en die
KIaqe auf Lii'chungsgestallung einer S>itzvust, »„!)
»!»«;». 2 l . Ju l i i 8 6 0 . Z. 463^ , hier^nils einqe»
bracht, wolüdcr zur mündlichen Verhanrlnng die
Tagsa!)ung auf de» 20. Oktober I860 Früh ft Uhr
mit dem Anhange des §. 29 a. O. O angeordnet,
und den Gttiaqlcn wegen ihres unbekannte«, Anf,
enthalt's Herr Iusef Elker von Mi l lcr t 'o l f al? l ' l , .
i-:»lol' u«l .u'luill auf scioe Gcfahr und Koste« be»
stellt wurde.

Dlffcn wird derselbe zu tem Ende verständiget,
d.iß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwallee zu bestellcn und
anher namhaft zu machen h^bc. widrigens diese
Rechi5sl,che mit d«m aufgestellten Kurator verhandelt
ivelden wi ld.

K. s. Bezirksamt Mollschee, als Gericht, am
2». Ju l i I860.

. ^ ' 7 1 2 . (3) Nr. 6240.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezil ie^mle Goltschee. alS
Gericht, wird dem MalhiaS Bartholomä von Ä l i n .
dvls hiermit ennncrl-.

ES hal'e M^'goalcna Schuschilsch von Guttsche,,
wider denselben die Kla^e anf .'^eiiahrt . und Er»
loschcnc,klar,i,ig einer Satzpost pr. 250 st. ob dee
Neallläl n«l Stadt Gotlschee 'l 'm» l, Fol. 55, >«,ul)
I»,"»««, l6 . Ssptcml cr «860, Z. 4260, hieramls ein»
geblacht, worlioer zur mündlichen Verhandlung
dir 2agsa!i'l!'g auf dm 25. Oktober l ) . sruh 9 Uhr
mit den. Anhange des § 29 a. O. O. ange.
ordnet, und dem Geklagten wegen unbcfannlen
illu>nlhall<z Mathias MlchitsH von Hlindo,f als
O,r:»!m- l,l! nclum auf seine Olfahr und Hosten
bsstclll wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zcit selbst zu elscbc'""''
oder sich linen andern Sachwalter zu destelle» und
anlief namhaft zu machen habe, w'dligenö diese
Rechtssache mit dem aulglstcllten Kurator vcrhandnl
werdln wird. !

.N. k, Bezirksamt <?>)ollschct, als Gericht, aM l6>
September 1860. <


